
Rotary-Club: Aktion „Gesundes Frühstück“ in den Hockenheimer Kindergärten / Mit dem Mondgesicht in eine gesunde Zukunft

Bewusstsein für gesundes Leben

unserem Kindergarten gespielt“, er-
klä rt H elga L o winger die F rü h-
stü c kssz enerie im H aus, „ do c h mit
dem Angeb o t der R o tarier ko nnten
wir no c h intensiv er an der Vermitt-
lung dieser wic htigen L eb ensb au-
steine arb eiten.“ D as Angeb o t: R e-
gelmä ß ig ein gemeinsames gesun-
des F rü hstü c k z u finanz ieren. B e-
reits seit 2 005  praktiz ieren die R o ta-
rier in H o c kenheim diese F o rm der
U nterstü tz ung. „ Wir wo llten und
wo llen ein B ewusstsein f ü r ein ge-
sundes L eb en sc haffen“, so  H ilde-
gard R immler, die derz eit die Vo rsit-
z ende des R o tary -C lub s H o c ken-
heim ist. S ie halte es f ü r wic htig, Kin-
dern Alternativ en z u z eigen, denn
nur wer die Vielfalt kenne, weiß  sic h
b ewusst z u entsc heiden. D ass diese
E ntsc heidung ganz  b eso nders f ü r
die E rnä hrung gelte, mac he die jä hr-
lic he B ilanz  z ur Vo lksgesundheit
deutlic h: Kinder werden z uneh-
mend dic ker, das Wissen um E rnä h-
rung und Ko c hen geht v erlo ren.

F ü r H ildegard R immler ist das
Angeb o t einer gesunden E rnä hrung
auc h eine S uc htprä v entio n. D enn

auc h hier gilt: Wer sic h mit E ssen
auseinandersetz t, der b esc hä ftigt
sic h auc h mit einem gesunden Kö r-
per. D ass eine po sitiv e E rnä hrung
nic ht immer selb stv erstä ndlic h war,
daran kann sic h die L eiterin des S ü d-
stadtkindergartens no c h gut erin-
nern. „ F rü her gab  es Kinder, die hat-
ten ungeto astetes B ro t mit N uss-
no ugatc reme dab ei“, so  H elga L o -
winger.

Engagement ungebrochen
M it der E infü hrung der F rü hstü c ks-
b o x en durc h den R o tary -C lub  v o r ei-
nigen J ahren hab e sic h das b ereits
geb essert. D amals gab en die R o ta-
rier kleine P lastikb o x en aus, in de-
nen die Kinder ihr gesundes F rü h-
stü c k transpo rtieren kö nnen. „ D ie
E ntwic klung war eno rm“, so  L o win-
ger, „ heute ko mmen die Kinder mit
O b st, R o hko st und Vo llko rnb ro t.“

Z ugleic h gab  es auc h ein eigens
entwic keltes Ampel-M emo  mit den
wic htigsten N ahrungsmitteln. S o
ko nnten und kö nnen die Kinder auf
spielerisc he Weise lernen, wie der
E rnä hrungskreis funktio niert.

Von unserer Mitarbeiterin

Anke Koob

P unkt, P unkt, Ko mma, S tric h –  fertig
ist das M o ndgesic ht: „ L ec ker“, so  die
junge Kü nstlerin im F o y er des S ü d-
stadt-Kindergartens und v erpasst
ihrem M o ndgesic ht no c h einen S atz
gelb er S tac helhaare. Aus Kä se v er-
steht sic h, denn das kreisrunde G e-
sic ht hat die kleine B esuc herin des
Kindergartens aus einer S c heib e
Vo llko rnb ro t, G urkensc heib en, ei-
ner halb en T o mate und einem S trei-
fen P aprika gefo rmt. F lugs no c h eine
M ö hre f ü r den kurz en M arsc h b is hin
z um T isc h, wo  b ereits die anderen
Kinder der G ruppe z ufrieden mü m-
meln: frü hstü c ken wie ein Kaiser.

„ Klasse“, b ilanz ieren auc h D r.
H ildegard R immler v o m R o tary -
C lub  H o c kenheim, und H elga L o -
winger, L eiterin des Kindergartens.
E in Anb lic k, der sic herlic h jeden b e-
geistert hä tte, der an diesem M o rgen
die muntere Kindersc har b eo b ac h-
tet hä tte, die sic h im F o y er ü b er das
gro ß e B uf fet mit frisc hem G emü se
und gesundem B ro t hergemac ht
hatten.

Ernährung und Bewegung wichtig
„ E rnä hrung und B ewegung hab en
v o n B eginn an eine gro ß e R o lle in

„ P o wer-F rü hstü c k“, „ lustige B ro tge-
sic hter“ –  der Kindergarten ist, wie
alle anderen E inric htungen in H o -
c kenheim, inz wisc hen und dank der
U nterstü tz ung der R o tarier auf dem
b esten Weg, das Wissen um eine ge-
sunde E rnä hrung den Kindern mit
ins L eb en z u geb en.

„ Wir werden uns auc h weiterhin
engagieren“, mac ht D r. R immler
deutlic h, „ denn die Kinder liegen
uns am H erz en.“ I m S ü dstadtkin-
dergarten sieht sie den Wunsc h, den
Kindern eine gesunde Z ukunft z u
b ieten, ansprec hend v erwirklic ht.
„ Wir gehen raus, wandern, v espern
gesunde N ahrungsmittel, gehen
auc h dahin, wo  G emü se und Krä uter
pro duz iert o der v erkauft werden“,
freute sic h H elga L o winger z u b e-
ric hten. N o c h z u v iele Kinder den-
ken, die M ilc h ko mmt aus T etra-
pac ks und der J o ghurt hä tte immer
eine P lastikec ke. „ Wie erstaunt wa-
ren unsere Kinder, als wir J o ghurt
selb st mac hten und im Knic k fri-
sc hes O b st und lec kere M armelade
waren!“ S o  einfac h kann der Weg in
eine gesunde Z ukunft sein!

Leckeres Buffet: Im Südstadt-Kindergarten machte sich die muntere Kinderschar über frisches Gemüse und gesundes Brot her. Die

Aktion zur Förderung der Gesundheit wurde vom Rotary-Club tatkräftig unterstützt BILDER (2): KOOB

Evangelische Kantorei: Jahreshauptversammlung mit Ehrungen / Name in „Evangelischer Kirchenchor“ geändert

Chorgemeinschaft mit gutem Geist
B ei der J ahreshauptv ersammlung
der ev angelisc hen Kanto rei im L u-
therhaus waren fast alle M itglieder
anwesend, auß erdem die Vo rsitz en-
de des Kirc hengemeinderats, Almut
L ansc he, P farrer S c ho lpp und Kan-
to r C hristian B ü hler. N ac h der B e-
grü ß ung durc h die O b frau B rigitte
H amm-G eiß  ü b ernahm Almut L an-
sc he das Wo rt und b ekundete ihr b e-
so nderes I nteresse am C ho rgesc he-
hen und an den musikalisc hen L eis-
tungen. S ie lo b te den guten G eist,
der in der C ho rgemeinsc haft herr-
sc he.

P farrer S c ho lpp hielt danac h eine
kleine Andac ht unter dem M o tto :
„ S inget dem H errn ein neues L ied“.
E r ä uß erte seine Vo rstellungen dies-
b ez ü glic h und ließ  den C ho r z wei
L ieder z u diesem T hema singen.
Auc h er lo b te die L eistungen des
C ho rs im v ergangenen J ahr. D ie un-
gewö hnlic hen H erausfo rderungen
waren die Vo rb ereitung und Ausfü h-
rung z ur 1 2 5 . J ahresfeier des Kir-
c henc ho rs im J uni und im O kto b er
die Auff ü hrung des „ L o b gesang“ v o n
M endelsso hn-B artho ldy .

N ac h den B eric hten und der E nt-

lastung des Vo rstandes durc h den
P farrer wurden die E hrungen durc h
B rigitte H amm-G eiß  v o rgeno m-
men. G eehrt wurden f ü r z ehn J ahre
M itgliedsc haft O rtrun B lattner und
M arina Ado lf , f ü r 2 0 J ahre E rika
S c hec k. F ü r 2 5  J ahre b ekam H anne-
lo re Z eiß ner eine U rkunde des L an-
desv erb andes der E v angelisc hen
Kirc henc hö re. D ie go ldene E hren-
nadel des L andesv erb andes f ü r 5 0
J ahre M itgliedsc haft erhielten F rie-
del C hrist, H elmut E isinger, M anfred
C hrist, I rmgard Wö rner, F riedel Auer
und M artha Auer. D ie drei L etz tge-

nannten erhielten sie rü c kwirkend,
sie sind sc ho n 60 J ahre aktiv e S ä nge-
rinnen.

Probleme wie alle Chöre
Kanto r B ü hler gab  einen E inb lic k in
die Arb eit des neuen J ahres. E r
mö c hte einen Ko nz ertc ho r grü nden
und die b isherige Kanto rei in „ E v an-
gelisc hen Kirc henc ho r“ umb enen-
nen. D az u stellte er einen entspre-
c henden Antrag, der b ei z wei
S timmenthaltungen angeno mmen
wurde.

Aufgrund der T atsac he, dass die
b isherige Kanto rei genau dieselb en
Anz eic hen aufweise wie alle anderen
C hö re, nä mlic h eine Ü b eralterung
und weniger N ac hwuc hs, sieht er die
v o rgesc hlagene L ö sung als o ptimal
an. D adurc h kö nnte die eigentlic he
Aufgab e des C ho rs, nä mlic h den
G o ttesdienst z u umrahmen, b esser
erf ü llt werden.

Z um S c hluss dankte C hristian
B ü hler dem C ho r f ü r die gute Z u-
sammenarb eit, die f ü r das G elingen
der v ielen E insä tz e und Auff ü hrun-
gen im v ergangenen J ahr aussc hlag-
geb end war. D ie G emeinsamkeit, die
den C ho rgeist prä gt, sei immer z u
spü ren.

N ac h dem o f f iz iellen T eil gab  es
einen gemü tlic hen Ausklang mit
S peis und T rank im b eso nders sc hö n
gesc hmü c kten S aal des L utherhau-
ses. bhg

Das schmeckt: gesundes Frühstück im

Südstadt-Kindergarten.

Ehrungen bei der Kantorei: Almut Lansche,Martha Auer, Pfarrer Stefan Scholpp, Hannelore Zeißner, Helmut Eisinger, Friedel Auer,

Kantor Christian Bühler, Irmgard Wörner, Manfred Christ,Friedl Christ und Obfau Brigitte .Hamm-Geiß (von links).BILD:SCHWINDTNER

F ü r die kleinen N arren und N ä rrin-
nen v eranstaltet das Kinder- und J u-
gendb ü ro  auc h in diesem J ahr eine
Kinderfasc hingsparty  am mo rgigen
„ S c hmutz igen D o nnerstag“, 1 5  b is
1 8  U hr. B eginnen wird diese F a-
sc hingsparty  f ü r Kinder ab  v ier J ah-
ren mit dem S tü c k „ S ä ngerwettstreit
der T iere“, aufgefü hrt v o m C hapi-
teau-T heater.

B eim S ä ngerwettstreit der T iere
reisen M usikanten aus aller Welt an.
D as frö hlic he F est gerä t aus den F u-
gen, als der F uc hs in das G esc hehen
eingreift. E r legt so  manc he F allstri-
c ke, ü b er die seine M itstreiter in
c lo wnesker F o rm sto lpern. Alle Kin-
der werden direkt mit einb ez o gen,
singen im C ho r und v erhelfen dem
S pektakel z u einem gelungenen
H appy  E nd. D anac h geht es weiter
mit v iel M usik, T anz spielen, Wettb e-
werb en und jeder M enge S paß .

D er E intrittspreis z u dieser F a-
sc hingsparty  b eträ gt 4 ,5 0 E uro . R e-
serv ierungen sind unter der T elef o n-
nummer 062 05 / 9 2 2 62 5  mö glic h.
U nter www.pumpwerk-ho c ken-
heim.de kö nnen R eserv ierungen
auc h o nline gemac ht werden. k r

w www.chapiteau-theater.de

Kinderfasnacht

Sängerwettstreit der
Tiere im Pumpwerk

Wi r  g r a t u l i e r e n ! H eute feiert E mma
Weimer, B ü rgermeister-Z ahn-S tra-
ß e 3 1 , ihren 8 7 . G eb urtstag, H er-
mann Weiß , Kö rnerstraß e 1 9 , seinen
8 4 . G eb urtstag und R ic hard Walz ,
Karlsruher S traß e 2 3 , seinen 7 5 . G e-
b urtstag.
Ap o t h e k e n d i e n s t . L uisen-Apo the-
ke, P lankstadt, L uisenstraß e 2 6, T e-
lef o n 062 02 / 4 7 2 7 , und S o nnen-Apo -
theke, R eilingen, Ko lpingstraß e 2 ,
T elef o n 062 05 / 4 3 03 .
O d e n w a l d k l u b . Am heutigen M itt-
wo c h, 1 9 .3 0 U hr, f indet eine nä rri-
sc he S ingstunde im Vereinsz immer,
H eidelb erger S traß e, statt. –  Wie
auc h in den v ergangenen J ahren,
f ü hrt der O denwaldklub  auc h in die-
sem J ahr seine b elieb ten R adto uren
durc h. S ie f inden jeweils do nners-
tags, z um grö ß ten T eil nac hmittags,
manc he ab er auc h b ereits v o rmit-
tags statt. D ie genauen Ab fahrtsz ei-
ten so wie Ab fahrtso rte werden
rec htz eitig mo ntags und mittwo c hs
in der T agespresse b ekanntgegeb en.
Alle M itglieder und Wanderfreunde
sind z u diesen T o uren eingeladen. –
Am S o nntag, 2 2 . F eb ruar, f indet eine
N ac hmittagswanderung nac h Alt-
luß heim statt. E ingekehrt wird im
G asthaus „ S o nnenho f“. Ab wande-
rung ist um 1 4  U hr am B ahnho f . G ä s-
te sind willko mmen.
H S V . H eute ist keine G y mnastik f ü r
S enio rinnen.
D J K - G y m n a s t i k . D er heutige
Ü b ungsab end f ä llt aus. Am Asc her-
mittwo c h ist um 1 9 .3 0 U hr T ref f-
punkt im „ Kupferkessel“ z um H e-
ringsessen.
J a h r g a n g  1 9 3 2 / 3 3 . Am Asc hermitt-
wo c h, 2 5 . F eb ruar, 1 5  U hr, ist im
„ Kupferkessel“ ( F o rtunapassage)
T ref fen mit H eringsessen.
E v a n g e l i s c h e r  M ä n n e r k r e i s . D er
M ä nnerkreis trif ft sic h heute um
1 9 .3 0 U hr im L utherhaus.
L i e d e r t a f e l . Am F reitag, 6. M ä rz , f in-
det in der „ B rauerei z um S tadtpark“
um 2 0 U hr die M itgliederv ersamm-
lung statt. N eb en L iedv o rträ gen des
F rauen- und M ä nnerc ho res stehen
E hrungen, E rnennung v o n E hren-
mitgliedern, die einz elnen B eric hte
des Vo rstandes so wie Anträ ge und
Versc hiedenes auf der T ageso rd-
nung. Anträ ge z ur M itgliederv er-
sammlung sind satz ungsgemä ß  b is
spä testens 2 7 . F eb ruar 2 009  sc hrift-
lic h b eim 1 . Vo rsitz enden H einz
L ö rc h, B reslauerstraß e 1 2 , 68 8 09
N euluß heim einz ureic hen. Alle M it-
glieder sind z u dieser Veranstaltung
eingeladen.
H S V - T u r n a b t e i l u n g . D ie J ahres-
hauptv ersammlung der Ab teilung
mit B eric hten und N euwahlen findet
am heutigen M ittwo c h, 2 0 U hr, im
neb enz immer der H S V-G astä tte
statt.

KURZ + BÜNDIG

VHS-Frauenforum
B eim F rauenfo rum der VH S  f indet
mo rgen um 9 .3 0 U hr, im VH S -H aus,
H eidelb erger S traß e 1 6 a, ein L ic ht-
b ilderv o rtrag mit dem T hema „ Kari-
b isc he I mpressio nen –  T rinidad und
T o b ago “ mit H ans-J ü rgen S tang
statt. I nteressierte Z uhö rerinnen
sind eingeladen. mg

KURZ + BÜNDIG

Trauergesprächskreis
D er nä c hste T rauergesprä c hskreis
findet am heutigen M ittwo c h, 1 9 .3 0
U hr, in den R ä umen der kirc hlic hen
S o z ialstatio n H o c kenheim, O b ere
H auptstraß e 4 7  ( L iliane-J uc hli-
H aus)  statt. Weitere I nfo rmatio nen
unter der T elef o nnummer 062 05 /
9 4 3 3 1 8 , B eate B iko wski, amb ulanter
H o spiz dienst der Kirc hlic hen S o z ial-
statio n H o c kenheim. zg

Grundkurs Kinästhetik
D ie G esundheitsex perten der B ar-
mer b ieten in Z usammenarb eit mit
der kirc hlic hen S o z ialstatio n einen
ko stenlo sen G rundkurs f ü r die indi-
v iduelle B ewegungsunterstü tz ung
pflegender Angehö riger an. Kursb e-
ginn ist am F reitag, 2 7 . F eb ruar, 1 6
b is 1 9  U hr. D er Kurs erstrec kt sic h
ü b er sieb en E inheiten jeweils an den
darauff o lgenden F reitagen und fin-
det in den R ä umlic hkeiten der S o z i-
alstatio n H o c kenheim statt. Anmel-
dungen nimmt die B armer H o c ken-
heim unter der N ummer 01 8  5 00 3 1 -
61 00 b is z um 2 3 . F eb ruar entgegen.
U nter dem F ac hb egrif f  Kinä sthetik
v ersteht man die Auseinanderset-
z ung mit der eigenen B ewegung b ei
alltä glic hen Aktiv itä ten. I nsb eso n-
dere so ll das spez ielle Wissen v er-
mittelt werden, wie man durc h die
erlernten B ewegungsab lä ufe dem
P flegeb edü rftigen und sic h selb st
weiterhilft und so mit b ei der G e-
sundheit aufrec hterhä lt und f ö rdert.
N ä here I nfo rmatio nen unter
www.kinaesthetic s.de. zg

Frau aus Morast befreit
Aus einer misslic hen L age musste
die P o liz ei am M o ntag, nac h 9  U hr,
eine 5 8 -jä hrige F rau b efreien. D ie
F rau war mit ihren z wei H unden
spaz ieren, als sie im B ereic h des S e-
gelflugplatz es b is z u den Knö c heln
in den sc hlammigen M o rast eines
Ac kers eingesunken war und o hne
fremde H ilfe nic ht mehr herauskam.
M it dem H andy  rief  sie H ilfe, die
S treife ko nnte die F rau im G ewann
„ B ac hwiesen“ kurz  v o r dem G ieß en-
grab en finden und b ergen. N ac h der
E rstv erso rgung durc h den N o tarz t
ko nnte die F rau wo hlb ehalten v o n
der F euerwehr nac h H ause geb rac ht
werden.

DIE POLIZEI MELDET

I n der H artmann-B aumann-H aupt-
und Werkrealsc hule findet am
D ienstag, 1 0. M ä rz , 1 8  b is 2 0 U hr,
eine I nfo -Veranstaltung statt. B ei ei-
nem R undgang durc h das F ac hklas-
sengeb ä ude hab en E ltern und G ä ste
G elegenheit, die Arb eitsweisen der
H auptsc hü ler in den F ä c herv erb ü n-
den M aterie-N atur-T ec hnik, Wirt-
sc haft-Arb eit-G esundheit und I n-
f o rmatik z u b eo b ac hten. I n einem
I nfo rmatio nsteil werden F ragen z ur
S c hullaufb ahn ab  Klasse 5 , z um Z u-
satz unterric ht in den Klassen 8  und 9
so wie der Werkrealsc hule in Klasse
1 0 b eantwo rtet ( B eginn 1 8 .1 0 U hr) .
D ie weiteren sc hulisc hen M ö glic h-
keiten nac h dem H auptsc hulab -
sc hluss werden durc h die S c hullei-
tung der L o uise-P eters-S c hule dar-
gestellt ( B eginn 1 9  U hr) . D ie B erufs-
b eraterin gib t Auskunft ü b er den
Ausb ildungsstellenmarkt, wo b ei
auc h T ermine z ur E inz elb eratung
v ereinb art werden kö nnen ( B eginn
1 9 .3 0 U hr) . Alle E ltern so wie interes-
sierte B ü rger sind z u diesem I nfo -
ab end eingeladen. zg

Hartmann-Baumann-Schule

Infoveranstaltung
mit Rundgang
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KINDERLACHEN
Fröhliche ausgelassene

Stimmung in der Hardthalle

AUSSTELLUNG
„Wesens Art“ im

Speyerer Künstlerhaus
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